Homöopathie für Ärzte

Die Bedingungen für die Erlangung der ärztlichen

Zusatzbezeichnung Homöopathie für Ärzte umfassen 

neuerdings drei Punkte:

1. Facharztanerkennung

2. 160 Stunden Kurs-Weiterbildung A-D Kurse je eine Woche                                                                      

3. 100 Stunden Fallseminare einschließlich Supervision

Diese neue Weiterbildungsordnung wurde von der Bundesärztekammer am 18.7.2003 beschlossen. Sie muss noch von der LÄK umgesetzt werden Es wird also noch Übergangsbestimmungen geben.

Diese Neureglung ist aus der Sicht eine qualitativ ausreichende Ausbildung völlig inakzeptabel. Sie wurde über die Köpfe unseres Berufsverbandes hinweg ohne Rücksicht auf  vorhergehende Diskussionen und ohne Kenntnis des Umfangs der homöopathischen Inhalte unter empörten Protest den homöopathischen Ärzten übergestülpt. Im Übrigen werden die im europäischen Rahmen definierten Qualitätskriterien für die Ausbildung mit diesen Bedingungen nicht im Entferntesten erreicht. Die Zusatzbezeichnung Homöopathie wird ihren Wert dadurch verlieren - die Homöopathie erhält weiterhin im ärztlichen Bereich nicht die Anerkennung, die ihr von ihrem Potential her und ihrer Akzeptanz in der Bevölkerung zusteht. Deshalb wird es notwendig sein, Qualitätsmaßstäbe unabhängig von unkompetenten Ärztekammer-Gremien zu definieren. Der Berufsverband homöopathischer Ärzte hat die Einrichtung einer hochwertigen Zertifizierung angekündigt (Qualitätssiegel). Diese ist natürlich freiwillig, würde aber bei Patientenverbänden (denen schon die Zusatzbezeichnung als Qualitätskriterium nicht ausreicht) große Anerkennung bekommen. Ich empfehle also, sich nicht nur mit 100 Stunden Fallseminaren zu begnügen. Wer eine gute Ausbildung haben möchte und Frustration in der Praxis vermeiden möchte, sollte mindestens 3 Jahre veranschlagen und ca. 300 Stunden Fallseminare belegen( zur Erlangung des Homöopathiediploms notwendig). Das monatliche Treffen der niedergelassenen homöopathischen Ärzte in Münster(Anmeldung bei Dr. Mertner Tel. 0251/6865066 erforderlich) ist eine gute Gelegenheit, die Ausbildung zu vervollständigen. Hier besteht auch die Gelegenheit mit erfahrenen Kollegen ins Gespräch zu kommen. Zusätzlich biete ich auch Fallseminare an, wo eigene Fälle angeschaut werden können( Extrainfo).

A-D Blockkurse

Die A-D Blockkurse werden überregional angeboten. Der Berufsverband Homöopathischer Ärzte bringt jährlich eine Übersicht der möglichen Kurse. Diese können angefordert werden bei:

Deutscher Zentralverein homöopathischer Ärzte e.V. (DZVhÄ)

Am Hofgarten 5

53113 Bonn

Tel: 0228-24 25 33 0

Fax: 0228- 24 25 33 1

Neues Homöopathieportal: www.welt-der-homoeopathie.de

Neue Struktur des hier angebotenen Seminars

Das Homöopathieseminar Appelhülsen bietet seit 1991 „Fallseminare“ als bisher 3-jährige „regionale“ Ausbildung an. Es handelt sich um ein kontinuierliches Seminar, dem halbjährig neue Teilnehmer beitreten. Gewöhnlich wird die Kursreihe innerhalb von 3 Jahren absolviert. Die Seminarteilnehmer setzen sich also gemischt aus Anfängern und Fortgeschrittenen  zusammen.

Deshalb ist es für Anfänger wichtig, die Grundbegriffe zu kennen. Es wird von ihnen erwartet, ein Lehrbuch der Homöopathie vorher gelesen zu haben (s.u.). Ebenso ist es empfehlenswert, vorher oder innerhalb des  1. Halbjahres auch den ersten Kurs A zu absolvieren. In diesem Fallseminar liegt der Schwerpunkt in der praktischen Anwendung der Homöopathie. Neben der im Zentrum stehenden Fallanalyse sind das Erlernen von Materia Medica und das Einüben von Repertorisations-Fertigkeiten zentrale Bestandteile. Es werden pro Jahr 8 Samstags-Seminare angeboten. Sie ergeben zusammen 64 Unterrichtsstunden (pro Jahr).

Für die Zulassung zum Abschlusskolloquium, frühestens nach drei Jahren, ist der Nachweis von 300 Unterrichtsstunden und die Vorlage von 10 dokumentierten Fällen erforderlich(davon fünf chronische  Fälle mit mindestens  einjährigem Verlauf) 

Die Seminarzeiten sind:

Samstags 0900  s.t. – 1230 Uhr und 1400 s.t. – 1730 Uhr

Zur Information:

Jeder Seminartag wird mit 10 Punkten bei der Ärztekammer zertifiziert.(10 Punkte )          Bitte Barcode mitbringen !!

Methodik:

„ Nach dem Simile-Gesetz zu verschreiben; ist nicht genug, die Symptomenverwertung begriffen zu haben und richtig vorzunehmen, ist nicht genug, den Weg im Repertorium blindlings zu finden und diesen weiterzuverfolgen, ist auch nicht genug, das richtige Mittel zu treffen ist zwar großartig, aber nicht alles – sondern das ist alles nur der Anfang; was danach folgt ist ebenso wichtig: die Begleitung des Patienten bis zur Gesundheit.“ (Zitat von Chand´s Lehrer, gefunden in einem von Künzlis Repertorien)  

Die Inhalte des Seminars stehen unter dem obigen Zitat. Der Schwerpunkt liegt auf der Vermittlung der Kent’schen Methodik. Neben der Einführung ins Organon geht es um den kompletten Ablauf einer homöopathischen Behandlung: Fallaufnahme, Repertorisation, Mittelbestimmung, Beurteilung der Mittelwirkung, 

2. Verordnung etc. Es werden die Behandlung akuter Krankheiten als auch der chronischen Krankheiten gelehrt. Die Miasmen werden besprochen. Zusätzlich werden klinische Bereiche (z.B. Frauenheilkunde, Kinderheilkunde, unheilbare Krankheiten etc.) thematisch behandelt. 

Literaturempfehlung:

1. Organon der Heilkunst 6. Ausgabe; S.Hahnemann

2. Zur Theorie der Homöopathie 

    J.T. Kents Vorlesungen über Hahnemanns Organon, übersetzt  

    v. Jost Künzli von Fimelsberg

3. Lehrbuch der Homöopathie; Genneper/Wegener    

    (Haug)

4. Weiterbildung Homöopathie A,B,C,D Hrsg. G.Bleul 

     (ausführliche Lehrbuchreihe A-F-Kursen folgend)         

Materia Medica:

Ich selbst und eventuell auch andere Referenten werden Materia Medica an den Samstagen lehren. Für jeden Samstag ist eine Reihe von Arzneimitteln aufgeführt, auf die man sich vorbereiten kann, um den größtmöglichen Nutzen aus dem Seminar zu ziehen. Im Seminar besteht die einmalige Chance, sich ein solides Materia Medica-Wissen anzueignen. Die Mittel werden intensiv besprochen und an Hand von Fällen anschaulich gemacht. Dem häuslichen Arzneimittelstudium kommt dabei ein großer Stellenwert zu. Im Seminar stehen Skripten als Arbeitsmaterial zur Verfügung. 

Literaturempfehlung:

1. Phatak, S.R. Homöopathische Arzneimittellehre 

2. Leitsymptome in der homöopathischen Therapie E.B. Nash  

3. Handbuch der Homöopathischen Leitsymptome und 

    Bestätigungssymptome von Roger Morrison  

4. Clarke, H.: Der neue Clarke, Stefanivic (10 Bände)  

     ausführliche Materia Medica

Repertorium

Ein weiterer Bestandteil des Materia-Medica-Studiums sind die Repertorisationsübungen. Hier werden anhand der gerade besprochenen Arzneimittel die den Symptomen entsprechenden Rubriken aufgesucht. 

Dadurch werden Symptome wiederholt und die Übersetzung in die Sprache des Repertoriums erlernt. 

Literaturempfehlung:

Complete Repertory (Roger van Zaanvort)

(Synthesis (Schroyens) ist auch möglich)

Eigene Fälle/Supervision/Hospitation:

In der zweiten Hälfte der 3-jährigen Ausbildung besteht häufig das Bedürfnis, eigene Fälle zu besprechen. Dies muss individuell von den Interessenten mit den Referenten abgesprochen werden. Interessenten können sich mit Hospitationswünschen, ab dem 3. Ausbildungsjahr an mich wenden.

Jeder Teilnehmer sollte im letzten Jahr einen seiner dokumentierten Fälle im Plenum vorstellen. Umfang und Ausführlichkeit sind jedem selbst überlassen.

Dreimal jährlich findet ein zertifizierter Fallseminarsamstag statt ( ca 6 h, 7 Punkte, 65 €)

Abschlusskolloquium:

Am Ende der drei Jahre sollte jeder Teilnehmer 10 dokumentierte Fälle vorlegen. Die Prüfung wird vom Landesverband abgenommen. 

Teilnahmegebühren:

4 Samstage für ein Halbjahr

Mitglieder des Berufsverbandes 

Homöopathischer Ärzte

320,00€ 

Nichtmitglieder


360,00€ 

Nach dem ersten Samstag eines Halbjahres werden die Rechnungen  für das ganze Semester verschickt. Bezahlung ist nur per Überweisung möglich. Auch wenn ein Teilnehmer/in einzelne Teile des belegten Blocks nicht besuchen kann, ist der gesamte Betrag zu zahlen. 

Mitgliedschaft beim Berufsverband:

Infos und Antrag erfolgt über den jeweiligen Landesverband. 

Kontaktadresse NRW:

Berufsverband homöopathischer Ärzte Nordrhein- Westfalen e.V.

Hermannstr.5  42897 Remscheid

Tel.: 02191/ 20 98 86 4    Fax: 02191/2098865

E-Mail: Geschaeftsstelle.nrw@dzvhae.de

Anmeldung/Abmeldung:

Zunächst telefonisch .Mit der ersten Anmeldung nimmt man an dem 3- Jahreskurs teil. Wer an einem Halbjahr nicht teilnehmen kann, meldet  sich jeweils bis Ende April/ November für das kommende Halbjahr ab.

In der Regel werden neue Teilnehmer/innen halbjährlich jeweils im Januar und Juni aufgenommen Für Kontinuität der Ausbildung ist die Teilnahme an 6 aufeinander folgenden Halbjahren zu empfehlen. Die Seminare bauen inhaltlich aufeinander auf. Häufig beziehen sich die Inhalte auf direkt vorangegangene Seminare.

Anmeldung und Bezahlung laufen über: 

Praxis Dr. Czimmek 

Weserstraße 18; 46395 Bocholt

●Tel.: 02871/18 04 13 ●Fax: 02871/260 720

E-Mail: dr-a-czimmek@versanet. de  

Termine und Teilnahmebescheinigung:

Die Seminare stehen ca. 6 Monate vor Jahresanfang fest und werden baldmöglichst bekannt gegeben, sodass sich jeder bzgl. Diensten oder Ferien darauf einstellen kann. Die Schulferien (NRW) werden frei gehalten. Das Programm dient gleichzeitig als Testatzettel. Nach jedem Seminar wird es von dem jeweiligen Referenten unterzeichnet. 

Gasthörer

Wer sich vor seiner Entscheidung einen Eindruck verschaffen möchte, kann einmal als Gasthörer (kostenpflichtig) einen Samstag teilnehmen. Wer schon die Zusatzbezeichnung Homöopathie besitzt und Kenntnisse auffrischen möchte, kann sich für die von ihm gewünschten Samstage separat anmelden.  Kosten: 75,00€ für Verbandsmitglieder, 85,00€ für Nichtmitglieder ( Barzahlung gegen Quittung).

Seminarort:

Geändert: 

Ärztekammer WL Münster, 

Gartenstr. 210
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Leitung 

Dr. med Angelika Czimmek

Weserstr. 18 46395 Bocholt

Tel.:02871/18 04 13 

Fax: 02871/260 720

E-Mail: dr-a-czimmek@versanet.de [image: image3.jpg]
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